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Blühende Wiesen – blauer Himmel:  Selten hält die Natur so dramatische Inszenierungen bereit, wie jetzt im Frühsom-
mer, wenn Wärme und Fruchtbarkeit die Ländereien überziehen und das Wachstum einen ersten Höhepunkt hat; das helle 
Sonnenlicht veredelt die Farben von Wiesen und Himmel. Doch aufgepasst: diese ist eine Momentaufnahme, schon bald 
werden die saftigen Margeriten in den Mägen der Kühe landen. Gesehen am Wiesensteig. Foto: Nicole Braxmaier

VON ANDREA KELLER

Oppenau. Bereits Ende 2019 
wurde das Projekt „ViVO – Vi-
tal im Vincentiushaus Oppe-
nau“ im Oppenauer Vincen-
tiushaus vorgestellt, welches 
vom Verband der Ersatzkas-
sen e.V. (vdek) im Rahmen der 
„Gesunden Lebenswelten“ ge-
fördert wird (die ARZ berichte-
te). In einem Kooperationsver-
trag hat sich die Einrichtung 
verpflichtet neue Angebote der 
Bewegungsförderung für die 
Bewohner zu entwickeln und 
nachhaltig zu etablieren.

Hintergrund ist die Er-
kenntnis, dass Einschränkun-
gen der Mobilität zu den re-
levanten Risikofaktoren für 
Hilfe- und Pflegebedürftigkeit 
im Alter gehören. Diese haben 
neben der Zunahme von ge-
sundheitlichen Beeinträchti-
gungen auch Auswirkungen 
auf das Wohlbefinden, die All-
tagsgestaltung und Autonomie 
sowie die soziale Teilhabe der 
Betroffenen.

Nachdem ein Steuerungs-
gremium mit Vertretern des 
Vincentius-Vereins und Ange-
hörigen von Bewohnern sowie 
einer Vertreterin des vdek ge-
bildet wurde, musste das Pro-
jekt aufgrund der Corona-Pan-
demie im April 2020 jedoch 
vorübergehend pausieren. 
Währenddessen konnte die 
Zeit für bauliche Maßnahmen 
der Büro- und Therapieräume 
sowie die Anschaffung von Ar-
beitsmaterialien genutzt wer-
den. Im Oktober 2020 konn-
ten die Projektaktivitäten 
aufgenommen werden, indem 
zunächst mittels Fragebögen 
die Ist-Situation der Bewoh-

ner erfasst und für eine wis-
senschaftlichen Auswertung 
an die Studierenden der Ka-
tholischen Hochschule Frei-
burg weitergeleitet wurde. An-
hand der Ergebnisse wurden 
bedarfsgerechte Aktivierungs-
angebote für Kleingruppen 
aber auch für Einzeltherapien 
entwickelt, um jedem die Teil-
nahme zu ermöglichen. Die 
Gruppen wurden dabei in fünf 
Gruppen eingeteilt, welche sich 
im Grad und der Art der Ein-
schränkung unterscheiden.

Seit Anfang Mai 2021 arbei-
tet nun die speziell geschul-
te Anleiterin Gerlinde Bruder 

dreimal pro Woche mit den Be-
wohnern und dokumentiert 
die Maßnahmen für die Eva-
luation. So trifft man sie mit 
den Teilnehmenden entwe-
der im Garten, im hauseige-
nen Café Fortuna oder in den 
Zimmern der Bewohner an, 
wo sie mit viel Engagement, 
Kreativität und Professionali-
tät etwa im Rahmen eines Ba-
lancetrainings die Bein- und 
Rumpfkraft sowie das Gleich-
gewicht trainiert. Wer die klei-
nen Gruppen beobachtet, stellt 
schnell fest, dass die Bewohner 
mit Motivation, Freude und 
Dankbarkeit bei der Sache sind 

und sich durch dieses zusätz-
liche Angebot in besonderer 
Weise wertgeschätzt fühlen.

Bei den Teilnehmenden 
konnte aufgrund der regelmä-
ßigen Wiederholungen bereits 
nach kurzer Zeit eine Zunah-
me der Bewegungsfähigkeit, 
Kraft, Sicherheit und Selbst-
ständigkeit bei täglichen Ak-
tivitäten beobachtet werden. 
Dies bestätigt die Heimleitung 
in ihrer Absicht, diese entwi-
ckelten Angebote und Struktu-
ren auch nach Beendigung des 
auf zwei Jahre angelegten Pro-
jekts ViVO fest in das Angebot 
zu integrieren.

Gesunde Lebenswelten
Anfang Mai startete im Oppenauer Pflegeheim Vincentiushaus ein attraktives Projekt zur gezielten 

Förderung der Mobilität der Heimbewohner, das auch wissenschaftlich begleitet wird.

Der Name ist Programm: Beim Projekt „ViVO – Vital im Vincentiushaus Oppenau“ fördert Gerlin-
de Bruder mit viel Professionalität, Motivation und Herzblut die Vitalität der Bewohner, um deren 
körperliche und geistige Ressourcen zu stärken.  Foto: Andrea Keller

Oberkirch/Offenburg (red/
RK). Die Corona-Pandemie hat 
gezeigt, wie wichtig der gesell-
schaftliche  Zusammenhalt ge-
rade in Krisenzeiten ist. Das  
lenkte den Blick auch auf die 
Bedeutung eines solidarischen 
Einsatzes für das Allgemein-
wohl. Wie es in den kommenden 
Jahren weitergeht, entscheidet 

sich auch in den Vereinen. We-
gen coronabedingter Einnah-
meverluste befinden sich vie-
le Vereine zurzeit am Rand 
ihrer Existenz. Deshalb sei es 
notwendig, dass ihnen rasch 
staatliche Unterstützung zuteil 
wird. „Ohne die Investitions-
möglichkeiten eines starken 
Staates werden viele Vereine, 

wird das bewährte System eh-
renamtlichen gesellschaftli-
chen  Engagements, diese Kri-
senzeit nicht überstehen“, sagt 
Matthias Katsch, SPD-Kan-
didat für die Bundestagwahl. 
Darüber, wie man die Vereine 
in der Ortenau, besonders im 
Ländlichen Raum mit seinen 
dörflichen Strukturen, unter-

stützen kann, wird Katsch mit 
Lothar Binding, dem finanz-
politischen Sprecher der SPD-
Fraktion im Bundestag in sei-
nem Online-Talk „Samstags 
um 1“ sprechen. Interesse kön-
nen das Gespräch am Samstag, 
19. Juni, ab 13 Uhr live unter 
www.facebok.com/MKatsch-
SPD verfolgen. 

    Online-Talk beschäftigt sich mit VereinsunterstützungOppenau (kr). Lukas 
Huber aus Oppenau hat 
beim Bundeswettbewerb 
von „Jugend musiziert“ 
den dritten Platz belegt. 
In der dritten Klasse hat 
er in der Bläserklasse der 
Oppenauer Franz-Rapp-
Schule mit dem Posau-
nenspiel angefangen. Er 
ist Schüler von Stephan 

Börsig in Oppenau und 
spielt in mehreren Orches-
tern, unter anderem in der 
Big Band des Oberkircher 
Hans-Furler-Gymnasiums 
und in der Stadtkapelle 
Oppenau. Der Bundes-
wettbewerb hat wegen 
Corona dieses Mal rein 
digital stattgefunden. 
 Foto: privat

Dritter Platz für Lukas Huber

Bad Peterstal-Griesbach 
(red/RK). Dank stark rück-
läufiger Inzidenzen in der Re-
gion sind touristische Füh-
rungen mit bis zu 20 Personen 
seit kurzem wieder möglich. 
Nach einer langen, corona-
bedingten Pause bieten des-
halb auch viele Schwarz-
wald-Guides wieder geführte 
Wanderungen im Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord 
an. Das Programm der kom-
menden Wochen kann sich 
sehen lassen – von der Wild-
kräutertour über die Super-
vollmond-Wanderung bis hin 
zum Hexentanz rund um den 
Schartenberg ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.

„Wir freuen uns zusam-
men mit unseren Schwarz-
wald-Guides, dass es jetzt 
wieder richtig los geht. Wer 
der Region, seiner Geschich-
te und Kultur auf die Spur ge-
hen möchte, sollte sich für ei-
ne geführte Wanderung mit 

unseren zertifizierten Na-
tur- und Landschaftsfüh-
rern anmelden“, wirbt Ste-
fanie Bäuerle für spannende 
Exkursionen in die Natur des 
Schwarzwalds. Die Projekt-
managerin betreut die rund 
80 aktiven Schwarzwald-Gui-
des zwischen Karlsruhe und 
Pforzheim im Norden und Et-
tenheim und Rottweil im Sü-
den des Naturparks.

Anmeldung nötig

Wer an einer geführ-
ten Tour teilnehmen möch-
te, muss sich vorab für die 
jeweilige Veranstaltung di-
rekt beim Guide anmelden. 
Es gelten weiterhin die übli-
chen Abstands- und Hygiene-
regeln.

Alle Touren der Schwarz-
wald-Guides finden Sie im 
Naturpark-Veranstaltungs-
kalender unter www.natur-
parkschwarzwald.blog.

Schwarzwald-Guides 
starten in die Saison
Nach langer Pause wieder geführte Wanderungen

Die Schwarzwald-Guides bieten wieder geführte Wanderun-
gen im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord an. 
  Foto: Jochen Denker/Naturpark

Seniorentreff des Skiclubs kommt zusammen
Oppenau (red/RK). Nach langer Pause infolge der Pande-
mie trifft sich der Seniorentreff des Ski-Clubs Oppenau  wie-
der. Im Außenbereich ist dies ohne Auflagen möglich, teilt der 
Verein mit. Im Café Mühlenglück gibt es am Donnerstag,  24. 
Juni, um 15 Uhr eine gemütlicher Runde. Bei schlechtem Wet-
ter sollten  Maske, Impfpass oder Test mitgebracht werden.  
Ein Fahrdienst kann unter � 07804/2047 angemeldet werden.

Holzernte auf der Braunbergstraße
Oppenau (red/RK). Aufgrund der Holzernte zwischen 
 Braunbergstraße und dem Braunbergsstüble kann es in der 
Zeit von Montag, 21. Juni, bis Mittwoch, 23. Juni, zeitweise zu 
Behinderungen in diesem Bereich kommen. Der Verkehr wird 
bei Bedarf durch Streckenposten geregelt.

K U R Z  U N D  B Ü N D I G

A U S  D E M  R E N C H T A L  Freitag, 18. Juni 2021


